
Nationalrat, XXVII. GP 25. März 2021 91. Sitzung / 1 

 

Version v. 13. Juli 2021, 12:22 A - 16:37:30 TOP 23-25 Veterinärrechtsnovelle, mobile 
Tierschlachtungen, Öffnung von Hundeschulen 

23. Punkt 

Bericht des Gesundheitsausschusses über den Antrag 1367/A der Abgeordneten 

Franz Leonhard Eßl, Dipl.-Ing. Olga Voglauer, Kolleginnen und Kollegen betref-

fend ein Bundesgesetz, mit dem die Durchführung der Verordnung (EU) 2016/429 

des Europäischen Parlaments und des Rates zu Tierseuchen und zur Änderung 

und Aufhebung einiger Rechtsakte im Bereich der Tiergesundheit („Tiergesund-

heitsrecht“) im Rahmen der bestehenden österreichischen Veterinärgesetze si-

chergestellt wird (Veterinärrechtsnovelle 2021) (765 d.B.) 

24. Punkt 

Bericht des Gesundheitsausschusses über den Antrag 899/A(E) der Abgeordne-

ten Dipl.-Ing. Karin Doppelbauer, Franz Leonhard Eßl, Clemens Stammler, Kolle-

ginnen und Kollegen betreffend die Förderung und Ermöglichung von regionalen 

und (teil-)mobilen Schlachthöfen und Schlachtung im gewohnten Lebensumfeld 

der Tiere (766 d.B.) 

25. Punkt 

Bericht des Gesundheitsausschusses über den Antrag 1378/A(E) der Abgeordne-

ten Dietmar Keck, Kolleginnen und Kollegen betreffend schnellstmögliche Öff-

nung der Hundeschulen für Gruppenausbildung als 

Gefahrenpräventionsmaßnahme gegen Verhaltensstörungen und aus Gründen 

des Tierschutzes (764 d.B.) 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Wir kommen nun zu den Punkten 23 bis 25 der 

Tagesordnung, über welche die Debatten unter einem durchgeführt werden.  

Auf eine mündliche Berichterstattung wurde verzichtet.  

Zu Wort gemeldet ist Herr Abgeordneter Keck. – Bitte.  

 


